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Guten Tag, Magdeburg!

Für Spargelliebhaber ist der 
heutige Tag ein Wendepunkt. 
Die Stände an den Straßen, 
deren Anzahl längst schon 
zusammengeschmolzen 
ist, dürften gänzlich ver-
schwinden. Für die meisten 
Spargelbauern in der Region 
ist der heutige Johannistag 
gleichbedeutend mit Ernte-
schluss. Der 24. Juni nimmt 
aber nicht nur. Er bringt die 
kürzeste Nacht des Jahres. An 
keinem Tag leuchtet die Son-
ne länger. Terrassen, Parks 
und Balkone dürften  stark 

ausgelastet 
sein. 
Viel Freude 
also – auch 
ohne hei-
mischen 
Spargel. 
Vielleicht 
beim Gril-
len. 

Packen Sie einfach die Gele-
genheit beim Schopfe. Denn 
ab morgen schon wird es frü-
her dunkel. Es hat halt alles 
seine Sonnen- und Schatten-
seiten.           K.-H. Kaiser

Wendepunkte

Die Schülerinnen und Schüler 
der IGS  Regine Hildebrandt 
gehören zu den ersten Deutsch-
lands, die den Preis für „Demo-
kratie lernen und erfahren“ des 
Vereins Demokratisch Handeln 
erhalten haben. Er wurde von 
der „Grand Dame des Libera-
lismus“ gestiftet: Hildegard 
Hamm-Brücher. Sie ehrt damit 
die 120 Mädchen und Jungen 
sowie Lehrer der IGS für ihr 
Projekt „Bunte Schule, bunte 
Stadt“. 

Von Birgit Ahlert

Magdeburg/Jena. Die Akti-
onen sind vielfältig. Schüler von 
der 5. bis zur Abiturklasse ha-
ben sich Gedanken über das 
Thema Toleranz / Vielfalt / De-
mokratie gemacht – und kamen 
auf unterschiedlichste Ideen. 
Beginnend mit Plakaten und 
Postkarten für eine bunte Viel-
falt (u.a. mehrfarbige Gestal-
tung der Schule). Sie haben 
Texte geschrieben und Lieder 
aufgenommen. So wie die Klas-
se 6/4: Die Schüler/-innen ver-
fassten einen Song über ihre 
Schule, der in Kooperation mit 
der Aktion Musik (Gröninger 
Bad) vertont und als Video auf-
genommen worden ist. Andere 
schrieben Texte. Wie die 12-jäh-
rige Marie-Luise: Sie erzählt 
von einem Mädchen, das nach 
einem Unfall auf den Rollstuhl 
angewiesen ist und was in ihr 
vorgeht. Wie es dazu kam und 
wie sie damit lebt, von Hänse-
leien und starken Freunden. 
John Stier (18) verarbeitete in 
seinem Rap „Black Boyz“ seine 
Erfahrungen als Afrodeutscher. 
Aufgeführt mit der Schulband 
Uwerekortz u.a. beim Demokra-
tietag im Moritzhof – nicht zu-
fällig an einem 8. Mai. Dort 
wurden auch Texte der Schü-
ler/-innen von regionalen Pro-
minenten wie Landtagpräsi-
denten Dieter Steinecke 
vorgelesen. Und wie die 11-jäh-
rige Jana, die sich für orienta-
lischen Bauchtanz interessiert, 
präsentierten auch andere Schü-
ler ihre Hobbys – als Zeichen 
kultureller Vielfalt. 

„Es ist faszinierend, mit  wel-
chen Ideen die Mädchen und 
Jungen sich beteiligt haben und 
welche Talente sich dabei offen-
barten“, sagt Lehrerin Angelika 
Wolters, Initiatorin des Projekts 
„Bunte Schule, bunte Stadt“. 
„Ich freue mich, dass sich so 
viele Schülerinnen und Schüler 
sowie Lehrkräfte für unser Pro-
jekt begeistern konnten.“ Denn 
Demokratie, so betont sie, be-
ginnt im Kleinen. 

Passend zum Thema wurde z.
B. auch ein Wandteppich gefi lzt, 
Fotos und Collagen gefertigt, ein 

Training gegen Stammtischpa-
rolen fand statt  sowie ein Trom-
melkurs mit einem Lehrer aus 
Mosambik. 

Das Projekt entstand im Zu-
sammenhang mit dem Bundes-
programm „Vielfalt tut gut“ und 
wurde dadurch auch fi nanziell 
gefördert. Es läuft bereits über 
ein Jahr und hat seitdem nicht 

nur in der Stadt für Gesprächs-
stoff gesorgt, wie die aktuelle 
Auszeichnung belegt. Hildegard 
Hamm-Brücher (88), ehemalige 
Staatssekretärin und engagierte 
Verfechterin für Demokratie 
und Menschenrechte, hat für die 
Premiere ihres Stifterpreises be-
wusst die Aktionen der Magde-
burger Schüler/-innen auser-

wählt: Junge Menschen nutzen 
ihre Talente, um sich für Viel-
falt, Toleranz und die Integrati-
on von Schwächeren einzuset-
zen. Und damit für Demokratie. 
Von sich heraus. In einer bei-
spielgebenden Vielfalt.

Unterstützt wurden die Schü-
ler von ihren Eltern und natür-
lich von den Lehrern. Zur Jury, 

die aus der Vielzahl von einge-
reichten Beiträgen jene auswähl-
ten, die ins Projekt einfl ossen, 
gehörten sechs Schülerinnen 
und Schüler, zwei Lehrer sowie 
als Elternvertreterin Anke 
Klietzsch-Wapenhans. „Ich bin 
sprachlos“, sagt diese, als sie von 
der Auszeichnung erfährt, und: 
„Ich freue mich, dass gerade eine 
Magdeburger Schule bundesweit 
in positivem Licht erscheint.“ 

Die Auszeichnung wurde am 
Wochenende in Jena vergeben, 
entgegengenommen von den 
Schülervertretern Susanne Rust, 
Maximilian Kittner und Robert 
Langmach sowie Lehrerin An-
gelika Wolters. Verbunden ist 
die Auszeichnung mit einem 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro. 
Heute bei der Zeugnisausgabe 
soll verkündet werden, wofür 
das Geld Verwendung fi ndet. 
Wolters’ Idee: Das vom 11-jäh-
rigen Justin geschriebene Regi-
ne-Hildebrandt-Lied soll ver-
tont werden und professionell 
aufgenommen. Als Symbol für 
die Leistung der Schüler und ein 
Geschenk an die Schule. 

Regine-Hildebrandt-Gesamtschule ausgezeichnet für das Projekt „Bunte Schule, bunte Stadt“ 

IGS-Schüler sorgen bundesweit mit 
Ideen und Talent für Furore

Die Klasse 6/4 der IGS Regine Hildebrandt mit Klassenlehrerin Kerstin Kühn gestern auf dem Abenteuerspielplatz am Neustädter See. Die Jungen 
und Mädchen freuen sich – sie gehören zu den 120 Schülern, die sich am Projekt „Bunte Schule, bunte Stadt“ beteiligten und nun ausgezeich-
net worden sind. Die 6/4 hat ein Lied über Magdeburg geschrieben und einen Film dazu gedreht. Fotos: Uli Lücke / B. Ahlert / privat

Bei der Auszeichnungsveranstaltung mit Hildegard Hamm-Brücher (M.) 
die Schüler Robert Langmach, Susanne Rust und Maximilian Kittner  
(v.l.) sowie Laudator Wolfgang Beutel von Demokratisch Handeln e.V. 

Initiatorin Angelika Wolters freut 
sich: „Der Erfolg spricht für das En-
gagement der Schüler und Lehrer.“

Familienfest auf
dem Alten Markt

Altstadt (jw). Die IG Innen-
stadt lädt vom 27. bis 29. Juni 
erstmals zum Familienfest 
„Happy Holiday“auf den Alten 
Markt ein. Dabei wird sich der 
Platz in eine große Spielwiese 
verwandeln: Karussells, Hüpf-
burgen, Schmink- und Mal-
stände, Zuckerwatte- und an-
dere Süßwarenstände sowie 
ein großes Angebot an Spiel-
möglichkeiten warten dann auf 
die Besucher. Dank zahlreicher 
Sponsoren, kostet jedes Ange-
bot nur 1 Euro. 

Dies setzt allerdings voraus, 
dass sich die Besucher zuvor 
die Coupons besorgen, die ab 
sofort in den Sparkassen-Ge-
schäftsstellen, im SWM-Kun-
denzentrum, in den Wobau-
Geschäftsstellen sowie in der 
MWG-Spareinrichtung, Alter 
Markt 2, bereitliegen. Ohne 
Coupon kostet jedes Angebot – 
ob Karussellfahrt oder Brat-
wust – je 1,50 Euro. In einem 
Malwettbewerb werden zudem 
die schönsten Bilder mit den 
tollsten Ferienerlebnissen ge-
sucht. Zu gewinnen gibt es eine 
Woche Sommerferienlager in 

Arendsee sowie ein Wochenen-
de auf Schloss Kaarz an der 
Mecklenburger Seenplatte. Die 
Zeichnungen auf einem A4-
Blatt so schnell wie möglich in 
der MWG-Spareinrichtung, 
Alter Markt 2, abgeben. Dort 
werden alle Kinderzeich-
nungen gesammelt und in den 
Schaufenstern ausgestellt.

Schreibaufruf: 
Magdeburg-Visionen

Magdeburg (ba). Stadtteil-
bibliothek Flora-Park und 
Urania starten einen 
Schreibaufruf für Freizeitau-
toren. Thema:  „Meine Stadt 
in der Zukunft – Magdeburg 
in 20 Jahren“. Gefragt sind 
Visionen und Träume, wie 
sich die Stadt entwickeln 
könnte. Dabei sind der Fan-
tasie keine Grenzen gesetzt 
und alle Lebensbereiche ein-
bezogen. Die Texte (bis drei 
A4-Seiten), versehen mit An-
schrift und Telefonnummer, 
können bis 29. August in der 
Bibliothek, Olvenstedter 
Graseweg 37, eingereicht 
werden. Die Autoren können 
bei einer Lesung am 7. Okto-
ber ihre Beiträge vortragen.

„Ich freue mich, dass gerade eine Magdeburger
Schule bundesweit im positiven Licht erscheint “

Elternvertreterin Anke Klietzsch-Wapenhans

ZITAT DES TAGES

Magdeburg (rs). Nach CDU 
und FDP haben weitere Frak-
tionen des neuen Stadtrates 
Personal- und Richtungsent-
scheidungen getroffen. 

Gestern teilten die Mitglieder 
der neuen Grünen-Fraktion 
ihre Personalveränderung mit. 
Demnach steht der sechsköp-
fi gen Fraktion künftig Wolf-
gang Wähnelt vor, der ohne 
Gegenkandidat und einstim-
mig an die Spitze gewählt wur-

de. Der bisherige Fraktionschef 
Alfred Westphal kandidierte 
auf eigenen Wunsch nicht 
mehr. Er hatte die Grünen-
Fraktion seit der politischen 
Wende 19 Jahre lang ununter-
brochen geführt. Vize-Frakti-
onschef der Grünen wurde Sö-
ren Herbst, ebenfalls 
einstimmig und ohne Gegen-
kandidat. Sören Herbst und 
Wolfgang Wähnelt gehörten 
schon der alten Fraktion an.

Entscheidungen gab es auch 
bei der Fraktion der Linken. 
Zur Vorsitzenden wurde Regi-
na Frömert gewählt. Sie behält 
damit ihren Posten an der Spit-
ze der Fraktion (13 Sitze), den 
sie im Dezember 2008 nach der 
Wahl ihres Vorgängers Hans-
Werner Brüning zum Sozial-
beigeordneten übernommen 
hatte. Ihre Stellvertreter sind 
Rosemarie Hein und Oliver 
Müller. Außerdem gehören dem 

Fraktionsvorstand Hugo Boeck 
und Frank Theile an. Alle Mit-
glieder des Vorstandes wurden 
einstimmig gewählt, teilte die 
Partei gestern mit.

Die CDU hatte bereits Wig-
bert Schwenke (für Reinhard 
Stern) und die FDP Hans-Jörg 
Schuster (für den ausgeschie-
denen Kurt Schmidt) an ihre 
Fraktionsspitzen gewählt. Der 
neue Stadtrat tritt erstmals am 
2. Juli zusammen.

Linke und Grüne treffen Personalentscheidungen

Frömert und Wähnelt neue Fraktionschefs

Regina Frö-
mert, neue und 
alte Linke-Frak-
tionschefi n

Wolfgang Wäh-
nelt, Grüne, 
folgt auf Alfred 
Westphal
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